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MMtlicher Teil

Mt . II. Tgb .-Nr . 10562 . Cvblenz, den 7. Juli 1916.
Betr . : Verbot des Ansschanks von geistigen

Getränken an Lazarettkranke.

Verordnung.
dlus Grund des Gesetzes über den Belagerungszustand

Nom 4. 6 . 1851 in der Fassung des Gesetzes vom II . 12.
1915 bestimme ich: In der Verordnung vom 3. 7. 16, Abt . II.
Tgb .-Nr . 9746, ist hinter die Worte:

„Ausgenommen sind diejenigen Wirtschaften , in denen
Lazarettkranke untergebracht sind"

eiuzuschalten:
„hinsichtlich der jeweils dort untergebrachten Laza¬
rettkranken."

Der Kommandant der Festnng
Coblenz -Ehrenbreitstein:

gez. v. Luckwald
Generalleutnant.

!

Verhandelt Diez,  den 30. Juni 1916.
Anwesend:

1. Der Kgl . Landrat Geh. Reg .-Rat Duderstadt als Vor¬
sitzender,

2. die Kreistagsabgeordneten:
Langschied, Bürgermeister a . D ., Birlenbach,
Meuser , Schloßamtmann , Schaumburg,
Lück, Gräfl . Rentmeister , Nassau,
Schmitt , Hotelbesitzer, Bad Ems,
Rieß , Brunnen - und Badedirektor , Bad Ems,
Rücker, Generaldirektor , Bad Ems,
Patschke, Berglverksdirektvr , Laurenburg,
Ströhmann , Bürgermeister , Holzappel,
Seibel , E., Bäcker und Wirt , Altendiez,
Müller , W. K., Landwirt , Holzheim,
Bär , Bürgernreister, Balduinstein,
Berg , Bürgermeister , Winden,
Ebertshäuser , H., Landwirt , Kördorf,

Schön , Bürgermeister , Netzbach,
Hinterwälder , Bürgermeister , Schweighausen,
Kirchbcrger, I ., Bankier , Bad Ems,
Hasenclever, Bürgermeister , Nassau,
Scharfer , Kommerzienrat , Diez,
Ermisch, Hotelbesitzer, Bad Ems,

Mit Entschuldigung fehlten:
Christensen, Domäncnrat , Diez,
Hofmann , Karl , Holzhändler , Katzenelnbogen,
Tr . Schubert , Bürgerineister , Bad Ems,
Scheuern , Bürgermeister , Diez.

3 . der Kreisausschußsekretär Kaiser als Protokollführer.
Zu dem auf heute vormittag 10Vs Uhr anberaumreu

Kreistag sind die sämtlichen Kreistagsabgeordneten durch
Einladungsjchreiben des Landrats vom 3. Jüni 1916, I .-
Nr . 5808 II, unter Angabe der zu verhandelnden Gegen¬
stände rechtzellig eingeladen worden.

Bei Eröffnung des Kreistages wurde zunächst durch den
Vorsitzenden sestgestellt , daß mehr als die Hälfte der Kreis-
tagsabgeordnetcn erschienen war und der Kreistag somit
nach 8 78 der Kreisordnung beschlußfähig ist.

Als Kommission zur Prüfung der Einladung — 8 75
und 76 der Kreisordnung — wurden durch Zuruf die Abge¬
ordneten

Schmitt , Bad Ems,
Rücker Bad Ems,
Rieß, Bad Ems

gewählt.
Die Kommisston prüfte die Einladung und erklärte,

daß sie vorschriftsmäßig erfolgt sei.
Zur Mitvollziehung dieses Protokolls wurden durch

Zuruf die Abgeordneten
Schön -Netzbach,
Schaefer, Diez,
Kirchberger, Bad Ems

geivählt.
Nachdem der Vorsitzende noch des im Kampfe für das

Vaterland gefallenen Technikers Fink gedacht und die Ver¬
sammlung sich zu dessen Ehren von den Sitzen erhoben hatte,
wurde in die Tagesordnung eingetreten.

1. Einführung der neu gewählten Kreistagsabgeordneten
Generaldirektor Rücker, Bad Ems,
Brunnen - und Badedirektor Rieß , Bad Ems,
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Bürgermeister - Schön, Netzbach,
Landwirt Ebertshäuser , Kördorf,
Holzhändler Karl Hofmann , Katzenelnbogen.
Bürgermeister Wilh . Hinterwälder , Schwrighausen,

sowie Beschlußfassung über die Gültigkeit der Wahlen
— 8 66 und 71 der Kreisordnung.

Tie neugewähltcn und erschienenen Kreistagsab-
geordneten werden von dem Vorsitzenden eingesührt.

Die Wahlen werden für gültig erklärt.

2. Bericht des Kreisausschusses über den Stand und die
Verwaltung der Kreisangelegenheiten in den Jahren
1914 und 1913 — 8 84 der Kreisordnung.

Aus die Verlesung des Berichtes wurde verzichtet,
da jedem Abgeordneten ein Exemplar zugegangen war.

3 . Wahl einer Kommission zur Prüfung der Jahresrech-
imng für 1915 — § 87 der Kreisordnung.

Durch Zuruf werden die Mgeordneten
Strohmann , Holzappel,
Lück, Nassau und
Scheuern , Diez

gewählt.

4. Wahl der Vertrauensmänner des Ausschusses für die
Auswahl der Schöffen und Geschworenen für das Jahr
1917 (8 40 des Ger .-Vers .-G. vom 27. Januar 1877 —
R .-G.-M . S . 41 — und 8 35 des Ausf .-Ges. vom
24. April 1878 — Ges.-S . S . 230 —). Die Wahl er¬
folgt jährlich.

Durch Zuruf werden gewählt:

a)  für den Amtsgerichtsbezirk Diez:
Atetzger Karl Thomas , Diez,
Kaufmann Ernst Kurandt , Diez,
Wilh . Leonhard Wagner , Oberneisen,
Bürgermeister a. D . Langschied, Birlenbach,
Bürgermeister Seidel , Holzheim,
Gastwirt Emil Seidel , Altendiez,
Bergwerksdirektor Patschke, Laurenburg.

b)  für den Amtsgerichtsbezirk Bad Ems:
Bergwerksdirektor Krippner , Bad Ems,
Hotelbesitzer Franz Ermisch, Bad Ems,
Gastwirt I . C. Flöck, Bad Ems,
Hotelbesitzer Heinrich Linkenbach, Bad Ems,
Bürgermeister Epstein, Kemmenau,
Landwirt Joh . Heinrich Hermann Bao Ems,
Rentner Karl Flick, Bad Ems.

r) für den Amtsgerichtsbezirk Nassau:
Kaufmann Ehr . Unverzagt , Nassau,
Bürgermeister May , Dornholzhauien,
Gastwirt Wilh . Schmidt , Dienethal,
Landwirt Karl Schmidt , Singhofen,
Landwirt Karl Groß , Hömberg,
Rentner Aug . Kuhn, Nassau,
Bürgermeister Bilo , Attenhausen.

d)  für den Amtsgerichtsbezirk Katzeneln¬
bogen:

Rentner Wilhelm Hofmann , Katzenelnbogen,
Spengler Georg Lenz, Katzenelnbogen,
Landwirt H. Ebertshäuser , Kördors,
Landwirt Ph . Hasselbach, Dörsdorf,
Landwirt Heinrich Neuß, Schönborn
Bürgermeister Klein , Biebrich,
Land- und Gastwirt 01g. Gemmer , Rettert.

iH 'OOvtm ? tut M'oitfulittni 1lut &luzvpaltvctt auftcllv öcv  t >ci ■
rturbcnrn WitQltebcv  Sfmnii , 'Jiillh ., 'Jlx ' bbtul;  mtb
.ßuliert,  Bürge rrneifter in  Hirfchberg.

Durch Zuruf werden W. K. Müller , Landwirt in
Holzheim und Baseler, Karl Wilh. II. in Netzbach
gewählt.

6 . Ersatzwahl für die nach Artikel 46 Ziffer 3 der Aus-
fühnrngsanweisung zum Einkommensteuergesetz aus der
Einkommensteuer -Veranlagungs -Kommission ausschei¬
denden drei Mitglieder und drei Stellvertreter.

Die Wahl gilt für die Jahre 1916 bis 1921.
Durch Zuruf werden

Rücker, Karl , Generaldirektor Bad Ems,
Ermisch, Franz , Hotelbesitzer, Bad Ems,
Müller , Heinrich, Buchdruckereibesitzer, Nassau

als Mitglieder und
Thielmann , W., Rentner , Holzheim,
Eisfeller , Rudolf , Gastwirt , Bad Ems und
Hasenclever , Bürgermeister , Nassau

als Stellvertreter gewählt.
7. Wahl von zwei Kreisdeputierten anstelle der infolge

Ablaufs der Wahlzeit ausscheidenden Kreisdeputierten
Bürgermeister Schön -Netzbach und Kommerzienrat
Schaefer -Diez.

Durch Zuruf werden die ausscheidenden Kreisdepn-
tierten wieder gewählt.

Die Wahl wird von den Gewählten angenommen.
8. Wahl von zwei Kreisausschußmitgliedern anstelle der

gemäß 8 91 ver Kreisordnung ausscheidenden Mit¬
glieder Bürgermeister Hasenclever -Nassau und Bürger-
»neister a . D . Langschied-Birlenbach.

Durch Zuruf werden die ausscheidenden Kreisaus-
schußmitglieder wieder gewählt.

Die Wahl wird von den Gewählten angenommen.
9. Wahl von drei Abgeordneten für den Kommunalland-

tag anstelle der ausscheidenden Abgeordneten Landrat
Geheimer Regierungsrat Duderstadt -Diez , Bürger¬
meister Schön -Netzbach und Hotelbesitzer Schmitt -Bad
Ems . — 8 16 und 17 der Provinzial -Ordnung für die
Provinz Hessen-Nassau vom 8. Juni 1885. —

Nach dem aufgeirommenen besonderen Protokoll
Iverden die ausscheidenden Abgeordneten wieder ge-

» wählt.

10. Erhöhung des Darlehens zur Bestreitung der Kriegs¬
familienunterstützungen um 1100 000 Mark nach dem
Vorschläge des Kreisausschusses.

Der Kreistag beschließt zur Bestreitung der Fa¬
milienunterstützungen auf Grund des Gesetzes vom
28. 2. 1888/4 . 8. 1914 und der Bekanntmachung des
Herrn Reichskanzlers vom 23. 4. 1915 einen weiteren
Betrag von 1100 000 M . zu bewilligen und den Kreis¬
ausschuß zu ermächtigen , auch diesen Betrag durch
Aufnahme einer Anleihe oder dadurch zu decken, daß
dem Kreise der Kredit bei der Nass. Landesbank er¬
weitert wird.

Stimmenverhältnis : einstimmig.
11. Aufnahme eines Darlehens bis zu 600000 Mark zum

Ankauf des Brotgetreides.
Ter Kreistag beschließt, zum Ankauf des Brotge¬

treides den Betrag bis zu 600000 Mark zu bewilligen
und bei der Nass. Landesbank in laufender Rechnung
zu entnehmen.

Stimmenverhältnis : einstimmig.
12. Beteiligung an der Hilfstätigkeit für die Landgemeinden

des Kreises Stallupönen nach dem Vorschläge des
Kreisausschusses.

Der Kreistag beschließt, den Antrag oeö Kreisaus¬
schusses anzunehmen.

* Stimmenverhältnis : einstimmig.
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Der Kreistag beschließt, den Beitritt des Kreises
zur Rhein-Mainischen Lebensmittelstelle in Frank¬
furt a. M . entsprechend dem Vorschläge des Kreis
Ausschusses nachträglich zu genehmigen.

Stimnienverhältnis : einstimmig.
14. Prüfung u. Feststellung der Jahresrechnung der Kreis

koinmunalkasse für 1914 und Entlastung des Rendanten
— § 87 der Kreisordnung.

Die Rechnung wurde nach vorgenommenec Prüfung
durch die gewählte Kommission für richtig befunden
und in Einnahme und Ausgabe auf 707 868 Mark
41 Psg . festgestellt.

Die Etatsüberschreitungen bei den Titeln ll , IV 10,
IV 11, IX 3, XI 10, XII 10, XIII 6 und XIII  7 werden
genehmigt.

Die Rechnung der Kreisschweineversicherung wird
auf eine Annahme von 25687 Mark 80 Pfg ., auf
eine Ausgabe von 12245 Mark 58 Pfg ., somit auf
eine Mehreinnahme von 13 442 Mark 22 Pfg . festqe
stellt.

Dem Rendanten wird Entlastung erteilt.
Stimmenverhältnis : einstimmig.

*» » «n «Um . nviKn .To« ,, , Wv l«
awt «ftxttm » v «» (ftcfcttc * » am a Juni tooa c.

« • 167 ) ft* «t » U SctteHun « v «r « taatltentc.
Diejenigen Gemeinden , die für d»s Rechnungsjahr 1916

einen Zuschuß zu den Armenpflegekosten benötigen , haben
innerhalb 8 Tagen  entsprechenden Antrag hier ein¬
zureichen.

Fehlanzeige ist nicht erforderlich.
Wer £«»*««*.
Dud erstadt-

J .-Nr . 6850 II. Diez,  den 6. Juli 191.6
vckanntniachunO.

Zur Behebung von Zweifeln weise ich daraufhin , daß
auch die Jnnenfette und Abfallsette von Kälbern  bei
gewerblichen Schlachtungen im Sinne des! 8 2 der Bekannt¬
machung des Stellvertreters des Reichskanzlers vom 16.
März 1916 (R .-G.-BI . S . 165) abzuliefern sind, da die
Kälber fraglos dem Rindvieh im Sinne des 8 2 a. a. O.
zuzuzählen sind.

«er Sandra !. ’ <
«nbecftabt

15. Feststellung des Haushaltsvoranschlags für 1916 —
8 84 der Kreisordnung.

Der Haushaltsvoranschlag wird entsprechend dem
Vorschläge des Kreisausschusses auf eine Einnahme
und Ausgabe von 284 748 Mark 58 Pfg . festgestellt.

Stimmenverhältnis : einstimmig.
V. g. u.

lgez ) D u d e r st a d t. (gez ) Sch ö n.
gez. W . S cha e f e r. gez. Jos/Kirchberger.

_ gez. Kaiser. _

Bekanntmachung.
Der 4. Kriegslehrgang über die Herstellung der Obst¬

und Beerenweine sowie der alkoholfreien Weine und Obst¬
säfte im Haushalte findet in der Zeit vom 13. bis 15. Juli
1916 an der Kgl. Lehranstalt für Wein -, Obst- uno Garten¬
bau zu Geisenheim a. Rh . statt.

Ter Unterrichtsplan ist folgender:
Donnerstag , den 13 . Juli:  9 —10y 2 Uhr : Vor¬

trag : „Die Herstellung der Obst- und Beerenweine im Haus¬
halte .̂ Weinbaulehrer Biermann . 10y 2—12 Uhr : Vortrag:
„Tic Gärung der Obst- und Beerenweine ". Professor Dr.
Kroemer . Von 2 Uhr ab : „Praktische Anleitung über die
Herstellung der Obst- und Beerenweine ". Weinbaulehrer
Biermann.

Freitag , den 14 . Juli:  9 —10i/2 Uhr : Vortrag:
„Die Herstellung der Obst- und Beerenweine im Haushalte ".
Weinbaulehrer Biermann . 101/2—12 Uhr : Vortrag : „Die
Krankheiten der Obst- und Beerenweine ". Professor Dr.
Kroemer. Von 2 Uhr ab : „Praktische Anleitung über die
.Herstellung der Obst- und Beerenweine ". Weinbaulehrer
Biermann.

Samstag , den 15 . Juli:  9 —10 Uhr : Vortrag:
„Die Herstellung der Obst- uno Beerenweine sowie der Obst¬
schaumweine im Haushalte ". Weinbaulehrer Biermann . 10
bis 11 Uhr : Vortrag : „Grundlagen für die Herstellung der
alkoholfreien Weine ". Professor Dr . Kroemer . 11—12 Uhr:
Vortrag : „Die praktische Herstellung der alkoholfreien Weine
und Obstsäste". Garteninspektor Junge.

An diesem Lehrgänge können Männer und Frauen
unentgeltlich teilnehmen . Vereinen ist anzuraten , Vertreter
zu entsenden , damit die Anregungen im Lande weitgehendste
Verbreitung finden.

Anmeldungen sind baldmöglichst an die Direktion der !
Lehranstalt zu Geisenheim einzureichen . |

Bekanntmachung.
Der Vorstand des deutschen Samaritervereins zu Kiel

hat , um die Kenntnis der zur Wiederbelebung Er¬
trunkener  geeigneten Maßreg - ln in möglichst weiten
Kreisen zu verbreiten , eine durch Zeichnung erläuterte An¬
weisung zusammenstellen und auf Blech tafeln  Über¬
drucken lassen, welche unentgeltlich an die Eigentümer
und Führer aller Preuß . See - , Fluß - uno
Binnenschiffe abgegeben werden,  die sich in der
Empfangsbescheinigung zur Anheftung der Tafeln auf ihren
Schiffen verpflichten.

Indem ich dies hiermit zur allgemeinen Kenntnis
bringe , bemerke ich zugleich, daß ctefe Tafeln  bei den
nachstehend bezeichneten Behörden und Stellen zu erhal¬
ten sind:

im Wasserbaubczirk Frankfurt a. M . :
1. bei dem Wasserbauaufseher in Hanau,
2. bei dem Wehrmeister in Frankfurt a . M .,
3. bei dem Kribbmeister in Höchst a. M .,
4. bei dem Kribbmeister in Eltville,
5. bei dem Hafenbeamten in Schierstein,
6 . bei dem Hafenbeamten in Rüdesheim,

und im Wasserbaubezirk Diez:
7. bei dem Vorstande des Wasserbauamtes in Diez,
8. bei dem Bühnenmeister in Wetzlar,
9 . bei denk Schleusenwärter in Runkel,

10. bei dem Hafenmeister in Oberlahnstein,
11. bei dem Schleusenwärter in Weilburg,
12. bei denr Schleusenwärter in Limburg,
13. bei dem Schleusenwärter in Eins.

Die genannten Behörden und Stellen sind angewiesen
worden, die fraglichen Tafeln an diejenigen Schiffseigen¬
tümer und Schiffssührer unentgeltlich zu verabfolgen , welche
sich in der Empfangsbescheinigung zu deren Anheftung auf
ihren Schiffen verpflichten.

Wiesbaden,  den 28. Juli 1887.

Der König !. Regicrungö -Präsidcnt.
• * *

Wird wiederholt veröffentlicht.
Diez,  den 7. Jüli 1916.

«er Landrat.
Tuderstadt,
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Iwm 27.  Januar 1877 (R - G .-Bk . e >. 41 ff.) crfitdje ist Sir -,
das Verzeichnis (Uvlifte) der in der Gemeinde wohnhaften
/Personen, loetche zu dem Schöffen- und Geschworenenamte
für das /Jahr 1916 berufen werden können, alsbald sorgfältig
aufzustellen und nach Ablauf der einwöchigen Einspruchs¬
frist mit der vorgeschriebenen Bescheinigung versehen nebst
den etwa vorgebrachten Einsprüchen bis zum 10. August d.
M . an das Königl. Amtsgericht cinzusenden.

In der Liste sind nicht auszunehmen:
A. Personen , welche zum Schöffenamte unfähig sind:

1. Ausländer,
2. diejenigen, welche rechtskräftig zu Zuchthausstrafe ver¬

urteilt oder mit zeitweisem Verlust der bürgerlichen
Ehrenrechte oder der Fähigkeit zur Bekleidung öfftnt-
licher Aemter bestraft worden sind;

3. Personen , gegen welche das Hauptverfahren wegen eine?
Verbrechens oder Vergehens eingeleitet worden ist,
welches die Aberkennung der Bürgerlichen Ehrenrechte
oder der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Aemter
zur Folge haben kann;

4. Personen , welche infolge gerichtlicher Anordnung in
der Verfügung über ihr Vermögen beschränkt sind:

B . Personen , welche zum Schöffenamte nicht zu berufen sind:
1. Ausländer,
2. Personen , welche noch nicht zwei Jahre am Orte ihren

Wohnsitz haben;
Z. Personen , welche für sich oder ihre Familie Armen¬

unterstützung aus öffentlichen Mitteln in den letzten
Jahren empfangen haben;

4. Personen, welche wegen geistiger oder körperlicher Ge¬
brechen zum Amte nicht geeignet sind;

5. Dienstboten;
0. Richterliche Beamte und/ Beamte der Staatsanwalt,-

schast;

KJelaitittmariftuna
Mit Bezug auf meine Bekanntmachung vom 3 . 0 . Mts .,

M . 4997 , Kreisblatt Nr . 131 , betreffend die Behandlung
von Zurückstellungs-, Versetzungs- und Beurlaubungsge-
suchen bemerke ich, daß bei allen  Anträgen auf Z u -
rückstellung  eine Bescheinigung des Mitteldeutschen Ar¬
beitsnachweis -Verbandes in Frankfurt a. M ., Große Fried¬
bergerstraße Nr . 28, erforderlich ist, zum Nachweis, daß aus
deni Arbeitsmarkt militärfreie Arbeitskräfte der gesuchten
Art nicht vorhanden sind.

Das Gleiche trifft zu bei allen Anträgen auf Ueber-
weisung garnison- und arbeitsverwendungsfähiger Leute.

Die Herren Bürgermeister ersuche ich, dies bei Weiter¬
gabe der bei Ihnen eingehenden Gesuche zu berücksichtigen
und die Beteiligten hieraus hinzuweisen.

g0V»t *t.
Lvderstadt.

J .-Nr . II. 6712. Diez,  den 7. Juli 1916.

Betr. Verausgabung von Brotbüchern.
Die Giltigkeit der Brotbücher für die Zeit vom 19. Juni

bis 16. J/uli 1916 läuft am Sonntag , den 16. Juli 1916
ab. Die etwa bis dahin noch nicht verwendeten Brotscheine
verlieren alsdann ihre Giltigkeit . Wie auf dem Aufdruck
der Umschlagseite der alten Brotbücher ersichtlich ist, hat
der Umtausch unter Vorlage der alten Brotbücher in den
Tagen vom 10. 7. bis 15. 7. ds. Js . zu erfolgen.

Die dieserhalb von den Ortspolizeibehörden erlassenen
Vorschriften sind genau zu beachten, damit sich der Umtausch
überall glatt vollzieht.

Der Borsitzende des Kreisausschusses.
Duderstadt.

7. Gerichtliche und polizeiliche Vollstreckungsbeamte; hier¬
zu gehören auch: a) Eisenbahn -Stations -Vorsteher ; b)
Stationsausseher und Assistenten; c) Bahnmeister:

s d) Weichensteller; e) Bahnwärter ; s) Zugführer ; g)
Packmeister; h) Schaffner ; i) Rangiermeister ; k) Wagen-
Wärter und Bremser ; l) Stations - und Perrondiener
und m) Nachtwächter.

8. Religionsdiener und Volksschullehrer.
9. dem aktiven Heere oder der aktiven Marine angehörende

Personen , einschließlich der Militärärzte und Militär¬
beamten. ,
Es ist wiederholt vorgekoimncn, daß die Urlisten insofern

unvollständig waren , als in ihnen eine ganze Anzahl Per¬
sonen fehlten, obwohl Ausschließungsgründe nicht Vor¬
lagen. Ich muß erwarten , daß alle aufnahmeöerechtig-
ten Personen auch tatsächlich in die Liste eingetragen wer¬den.

Wer Laudrst.
_ D über  st ad  t.
J .-Nr . II. 6804. Liez,  den 5. Juli 1916.

Bekanntmachung.
Die Jahresrechnung der Kreiskommunalkasse des Unter¬

lahnkreises für das Rechnungsjahr 1914 ist von dem Kreis¬
tage in seiner Sitzung am 30. Juni ds . Js . auf eine Ein¬
nahme und eine Ausgabe von 707 868 Mark 41 Psg . und
diejenige der Kreisschweineversicherung auf eine Einnahme
von 25 687 Mark 80 Psg. und aus eine Ausgabe von
12 245 Mark 58 Psg ., somit auf eine Mehreinnahlne von
13442 Mark 22 Psg. festgestellt worden, was hiermit nach
8 87 der Kreisordnung vom 7. Juni 1885 veröffentlicht
wird.

Der « orfitzeude de» Kreisaussch«sse».
1t,: Duderstadt.

Mchtamtlicher Teil.

Aus dem Gerichtssaal.
ß Leberwurst aus Gummi und Leim.  Der

Fettwarenhändler Keller in Hamburg brachte eine „hochfeine
Leberwurst" zu 2,20 Mark in den Handel, in der nicht die
geringste Spur von Leber, Fleisch oder Fett war . Sie be¬
stand aus kleingehackten Gummiteilen und aus gläscrigem
Leimschlamm mit kleingeschnittenen oder gemahlenen Haar¬
teilen ! Das Gericht verurteilte Keller zu 2000 Mark Geld¬
strafe.

2 fnfenfditäiikf
klein und mittelgrß , neu. mit
bedeutendem Nachlaß zu verkaufen.
Off. u. J. 10 an die Ex?ed. 19826

Wohnung
i Gartenbaus Billa Gommer
3 auch4 Zimmer, Balkon, Küche
Manfa,deu.Zubehör zu vermißen,
Nätzeres Villa Sommer , EmS.

Wer Brotgetreide verfüttert oder Brot ver¬
schwendet, versündigt sich am Baterlande

«nd macht sich strafbar.

Seid sparsam im Brotverbrauch!

119pSitoiciAu?al 18»!A0l
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